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Die Sammlung E. und M. Kofler-Truniger, Luzern, ge- 
hört mit ihren Unterabteilungen ägyptischer, persischer, 
spätantiker, byzantinischer und mittelalterlicher Kunst 
zu den bedeutendsten Privatkollektionen der Gegenwart. 
Im vorliegenden Band werden die Zimelien der Elfen- 
beinkunst und der Emails, der Goldschmiedearbeiten 
sowie der Skulpturen des Mittelalters zusammengestellt. 
Wohl nirgends sonst läßt sich in einer europäischen 
Sammlung die Entwicklung von frühchristlichen Elfen- 
beinen über karolingische, byzantinische und romanische 
Beispiele zu den Spitzenstücken der Pariser Werkstätten 
des 14. Jahrhunderts so liickenlos ablesen wie hier.

In wirkungsvollem Kontrast zu den Werken in Elfenbein 
stehen die blau-gold schimmernden Emailarbeiten. Vor- 
nehmlich der Reiehtum der Beispiele aus den Werk- 
stätten des südfranzösischen Limoges sucht in dieser 
komplexen Fülle seinesgleichen.

Es ist unmöglich, die Fülle dieser Elfenbeinkollektion 
zu umreißen, Charme und Schönheit ihrer französischen 
Madonnen der Hochgotik, die Bilderfindungen ihrer 
Diptychen und Triptychen zu analysieren und die Minne- 
szenen auf Spiegelkapseln, Kästchen und Kämmen nach- 
zuzeichnen oder die Reliquiare und Ostensorien, Hostien- 
büchsen und Buchdeckel, Weihrauchfässer und Krumm- 
stäbe, Leuchter und Ziborien, Schreine und Mantel- 
schließen aus den südfranzösischen und maasländischen 
Kunstzentren zu beschreiben.

Der herrliche Farbklang von tiefem Emailblau und ver- 
goldetem Kupfer steht im Wechsel zum weiß-gelblich 
schimmernden Elfenbein. Zartes Relief und abstrakte 
Flächigkeit wechseln miteinander.

Miniaturen und Werke der Goldsehmiedekunst, Bronze- 
güsse und Skulpturen runden das Bild der einzigartigen 
Sammlung. Mehr als 300 Werke aus 7 Jahrhunderten 
lassen diese Sammlung zu einer einzigartigen Dokumen- 
tation mittelalterlicher Schatzkunst werden.

Die Abbildung auf der Vorderseite des Umsehlages zeigt ein 
Detail eines Limousiner Sehreinsreliquiars vom Ende des 
12. Jahrhunderts (Kat. Nr. E 155)
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